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Anfrage gem. §30 GO des Stv. Hiestermann vom 05.07.2023 (Eingang am 05.07.2023), 
ANF/1607/2023: Beratung der BI Rettet den Schwanenteich 
 
Sehr geehrter Herr Hiestermann, 
 
Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: Ist es richtig, dass sich die BI „Rettet die Bäume am Schwanenteich“ mehrfach mit der Stadt-
verwaltung (u.a. Rechtsamt) ins Benehmen gesetzt hat, um die Formulierung des Bürgerbegehrens 
zum Schwanenteich zu besprechen und damit formal abzusichern? 

Es haben Gespräche mit Vertrauenspersonen der Bürgerinitiative auf deren Wunsch stattgefunden. 
Inhalt dieser war die Beratung der Bürgerinitiative über die für das Bürgerbegehen einzuhaltenden 
gesetzlichen Bestimmungen nach § 8 b Abs.3 Satz 5 HGO. Der Magistrat ist nicht berechtigt, den 
Inhalt des Begehrens zu definieren und hat dies auch nicht getan.  

 

Zusatzfrage 1: Ist es richtig, dass der Magistrat den Wortlaut des erfolgreichen Bürgerbegehrens so 
interpretiert, dass auch punktuelle Reparaturen am Damm des Schwanenteichs aufgrund der Formu-
lierung des Begehrens nicht zulässig sind (außer bei Gefahr in Verzug). 

Nein, punktuelle Reparaturen, die den Vorgaben des Antrages der BI (Erhalt der Bäume und Sträu-
cher an beiden Seiten der Uferwege in derzeitiger Gestalt) entsprechen, sind danach nicht ausge-
schlossen. 

 

Zusatzfrage 2: Wenn ja, war dem Magistrat diese Interpretation bei der Beratung der BI bewusst? 

entfällt 
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Zusatzfrage der Fraktion: Wann und in welcher Form wurden die Vertrauenspersonen des Bürgerbe-
gehrens auf diese den Intentionen der BI widersprechende Interpretation und deren Konsequenzen 
hingewiesen? 

Die BI hat den Antragstext formuliert und die Stadtverordnetenversammlung hat in Ihrer Sitzung vom 
15.12.22 den genauen Wortlaut des Antrags beschlossen. Der Magistrat setzt diesen Beschluss um. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
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